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Kreisliga B

Spvgg Warmbronn II : SKV Rutesheim III 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

Spvgg Warmbronn II und SKV Rutesheim III schenkten sich 
nichts

Im Spiel der Kreisliga B traf Spvgg Warmbronn II am vergangenen Samstag im 12. Saisonspiel auf
den SKV Rutesheim III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim
8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Metz / Eisenhardt, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Olf / Hehr gewannen gegen Bayer / Schächterle mit 3:2. Keinen Punkt beisteuern konnten
Möllmann / Geiger im Match gegen Metz / Eisenhardt, das 0:3 verloren ging. Beim anschließenden
11:3, 11:6, 11:1 gegen Fuchs / Woelcke fanden Gneipelt / Deichl von Anfang an die richtige Taktik in
ihrem Spiel. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim folgenden 11:4, 11:2, 11:5
gegen Jürgen Bayer fand Justus Möllmann von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Sören Olf in dem im
Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Christian Metz. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Jürgen Hehr hatte, entgegen der im Vorhinein
als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Emil Schächterle bei seinem Sieg in drei Sätzen
keine Probleme. Nicht so gut lief es indes derweil für Oliver Geiger beim 8:11, 7:11, 9:11 gegen
Markus Eisenhardt. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Eher wenig Gegenwehr bekam Rüdiger Gneipelt am Nachbartisch beim 3:0 von Markus Woelcke.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Tilo Deichl gegen Michael Fuchs. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Es dauerte eine Weile, bis Justus Möllmann den Fünf-Satz-Sieg
gegen Christian Metz unter Dach und Fach hatte. Auf Messers Schneide stand nachfolgend das im
Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Sören Olf und Jürgen
Bayer, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Das knappe Satzergebnis im 5. Satz war
sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn jeder Satz endete
mit nur 2 Punkten Unterschied. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Jürgen
Hehr seinem Gegner Markus Eisenhardt letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in
etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Emil
Schächterle war am Nachbartisch Oliver Geiger, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm
nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Schächterle mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Rüdiger Gneipelt gegen Michael Fuchs hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wiederum Tilo Deichl beim 11:3, 11:3, 11:4 gegen Markus
Woelcke. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
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einmal alles aus sich heraus. Beim 0:3 gegen Metz / Eisenhardt fanden hingegen Olf / Hehr von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Dieser Doppelerfolg rettete
das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat Spvgg Warmbronn II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 04.02.2023
gegen den TSV Steinenbronn II bevor. Für den SKV Rutesheim III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den VfL Sindelfingen IV am 31.01.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 5:
15 geht.

 Statistik:
 Spvgg Warmbronn II

Doppel: Olf / Hehr 1:1, Möllmann / Geiger 0:1, Gneipelt / Deichl 1:0 
Einzel: J. Möllmann 2:0, S. Olf 0:2, J. Hehr 1:1, O. Geiger 0:2, R. Gneipelt 1:1, T. Deichl 2:0 

 SKV Rutesheim III
Doppel: Metz / Eisenhardt 2:0, Bayer / Schächterle 0:1, Fuchs / Woelcke 0:1 
Einzel: C. Metz 1:1, J. Bayer 1:1, M. Eisenhardt 2:0, E. Schächterle 1:1, M. Fuchs 1:1, M. Woelcke 0:
2


